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iy cber Menfeh iff i unverwerflicher Seuae der wunderbaven e
= () e gnadenveichfter Borfehung :  nue daf fle fich bey einers,
‘ audy auf dev Cede, mehe entdecfen, al3 bey dem andeen. e
B0 deutlicher folches gefchiehet; fe mebr wird unfer Yufmevers
und Rachfivtiven geveiset, dafern wiv uns diefelben vecht vovs
fiellen. - So ol bey feinen eigenen Schicfalen, alg beyy feinen
Feblevn, ift Dev-Stevbliche fel6fr gesmeiniglich blodfichtig: wenn
nicht dag Auge des Gemiths, duvch Nachdeneen und cinnehmende Beyfiiele,
gleichfom gefedreet worden. &8 liegt aber unfever Gottgelaenbeit und unferim
Bevevauen auf den hchffen Leiter ungemein viel dran, Vo folches dfeevs
und nadpdeidlich gefebebe. Demmadh find devgleichen Gegenftinde fo lang noh
unfevee Betrachtung wiedig, als der Nus davon augenfiheinlich bleiver. Die
LBiedigeeit aber mehret fich, mit den Boraigen dev Perfouen, in deven Lebends
laufe wiv, befonders beym Ausgange deffelben, die meiffen Spuven gottlicher
Guadenfiibrung gewaby werden, IBonn wiv diefes um vovaus evinnern ;
mwied ung RNiemand befihuldigen, daf wiv einen abgenuten Sap sum Grunde
legen, Da wiv audh bey den Lebensumftduden dev Sran Commifionrdthing
SRALEini, deven feligen Dintvitt wiv angeigen follen, die weifeffe Giite des
wunderboren GOTTES 3u verherrlichen fuchen.

Dev Aberglanbe mag die Kedfte Des Ditnmels, die Cinflife devr Geffivne,
it Die @eburt, bag Leben und die freven Handiungen der Menfehen, erheben :
wit feben, i diefem Stiide, weiter, als unfeve dlteften Vovfabren, fo die Y
betung Des hochfien Wefens mit dem Deeve des Dimmels veviechfelten.
Der Bater dev Lichter iff ¢8, der unfeve Tage auf fein Buch fhreibet, Jm
felbigen werden wiv befonders den 26, Yuguft des 167 gfFen Jalres finden, an
dem unfeve Weefiorbetre, Nachmittags bard 4. Uy, die Wele erdlicket
bat: wiv werden nodh mebhr den drauffolgenden Tag antveffenr, da fie in den
Guadenbund mit ®OTT aufgenommen worden ift.  Die langft feligen Aels
teen waven, Deve Jobann Fiedler, Lebrer dev achten Clafe des biefigen
gemeinfthafftl. ®ymuafiens, und §rau Anna Elifabeth, eine gesohrne
Pieetfchnerinu, Ul Seugen dev geifilichen Wicdergeburt vereheee fie Srau
Anuen Dovotheen Jopfinn, even M. Job. Caspar Iopfs, che
mals bochverdienten Supevintendentens allhier, Sran Cheliebfte; Frau Page
dalena Pragevinn, deg vormaligen bicigen Dlwgeemeifters, SHeren
Chriftian Friedvich Pragers SGattinm, und Deren Nicolausd Gras
fen, berihmten Kaufs und QandelSmann biefel6fF, welche nun Hoffentlich, vor
dein Stuble des Lamumes, dicienige, fo fie Dem Celbfer Damals gugereagen, frohe
lodend uthavmen.  3f D08 woenchmgte Gl eines Frauemsimmers, wohl
gebobren wecden, fich nfﬂf)[ ereblidhen, und wobl ffetbent : miigen wiv
notpwendig diefe BWerEIAree nidbe nue felig, fondeen aud gliiklich mesinen.
Das evfle Sttt folches Woblergehens unterhalt anigt unfer Aufimevéen. Wie
vechnen dabim, nddhff frommen und vehtihaffenen eltern, ein gefundes Ge;
e, in einem gefunden und woblgeffaliten Kovper, So verdeyelich die Lehrer
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aabeter Sugend tibevfichtigen Augen 0 feyn febeireen == fo thewer und Hoch
febiget fie dev Bifdyof unfever Seclen. Ep begnadiger fie demmach, nicht
nue mit den anfehulichften Berbeifungen; fondern lifet ¢5; auch auf dev Welt,
iBuen oder den ihrigen mehrmalg woblgeben.  Fuv Unfebung deg evfiern, fann
Das Ruthenenm 3. . viel ivten dep Eleinfren Lammer aufffellen, fo daber die
Sddafiniiteer 3u firren bevufen worden, und wol in Gera felbft, al$ geifttiche
Lebrev, lich und wevth gewefen s in Betradhtung des lestern aber, diefen wiy
nue die €rblafte nennen, €3 pieg allerdings bey ifr, wie dovt beym Tos
biag: gefegnet feyft bus denn dy bift eines frommen Mannes Todter!
Dicfer, al5 ein geboprney Geraner, batte fid, vou den evfien Jabren an, in fies
figer Wevtftatt der Weisheit und Tugend, befhiiffriget; wie er denn Befonders,
Das Jabr 1646., in der andern Ovduung, Lob erworben.  Mit um fo viel
gedfeem Bevgniigen ward er, 1675. den 3. Jul., von unfeem unfeedlichen
Kober, alg Lebrer eingefiibret. Gy bat auch fein Ume, duvch Untevricht und
DBepfiviel, mit vielem Segen, vihmlich verwaltet: big ibtendlich, nachdem ev
im Alter dag Geficht vevlohren, dey 23 3am. 1705, Qeer Ehrenfried
Ridhter andie Seite gefeset worden.  Kann nue der die Gemeine verforgen,
weltber feinem Daufe wopt vorffebet s wird man niche weniger, von dev [6(is
dhen Crziehung fremder Kinder, auf dic cigenen, 18 vom gedfern aufs fleineve,
febliefiens diiefen. Allerdings befand fich die sobeee Todhter unter Handen,
Devgleichen iedem Kinde U winfiben wdven. Der an fie gewendete Fleif brach,
te audy feinen Wucher.  Sie erwies taglich mebr und mepr, 0af ibe dev cigens
shimliche Zheil einer guten Gedurt niche eemangele,  Wieviel aber an der
Derbindung von beyden evwdbuten Stiicken gelegen fey, wivd dag Crfabren
felbft gnugfam evieifen, und die Macht dev Gewohnlyeit beftivben. Giy Cry
La6e ficly swobl duvch die gebdufte Slut fibmelzen: allein wie bald eelangt eg feine
vorige Seftigfeit! Die andeve Natur 13t fich eOen fo febwer untevdeiicten , und
entdectet fich eben fo gefehivind vom neuen, al5 die evfie.  Folglich fheinet infons
derheit die feuhefie Jugend dag fatefte Ater unfever LVevftorbenen gevits
et u baben: und fie fonnte mit SRedyte, dev hixhften Gite, vornehmlich wegen
Diefer Einfithrungen in das ivdifche Leben, brimfigften Dank abftatten. Doch,
e85 geigete felbige ugleich das wundevbave von ihren Leitungen, durch manchers
ley Teibfaten: indem die Selige niche nuy Kvaneheiten und ander Unges
inach iibecnehrnen, fondern fo gar die Geuerprobe, nebit ibren Aeltern, aushal
ten mufite. - Geva denfet nody mit Entfegen, an den 20, Marg des 1686, Tafs
ves, welber feinen gudfern und befern Theil in einen bethrdanten Afbenbaufen
veewandelte.  Die Slut brach neben demn cigentbiimlichen Daufe des feligen
Seven Fiedlevs aus: o5 ift demnach gar leiche au evadten, dag dabery
Gibrecten und Bevluff nicht geving gewefen.  O6 nun fthon bernach das vons
Rviege und Brande gewdnliche Sperichwort, unter gottlichem Segen, in Eps
fitllung 3u geben fibien ; blicben doch immer Die Dornens Beyy dens Rofen.
Sauptfichlich wav es ibvem dantbegierigen @emitthe fehr empfindlich, den vore
nebmiten Woblthdter auf der Welt des Lidytes dev Augen birlflog bevaubet,
und in mandherley) Schwachheiten deg Nlters febmachten gu feben.  Obfihon
Diefer die Gitelfeiten dev Welt nie Deutlicher, alg damals, evfennete : und auch
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fie fel6ft, Bey Devgleichen Bovfalleneiters, dic nusensreichfien Cinfidbten evlans

get bat.

S3E fetvat im Jabre 1707, den 15. Gebruar, dic andere Staffel ifs
ver Woblfaber, indem ihy dev aBint ded Dodhffen, an dem damals fibon
Hernbrmten Rechtsconfilenten, und nadber Hochanfebnlichen Commifiionras
she, Seren Sohann € Brifoph Martini, cinen licoveichen Ehheren
fihenete. Das Andenfen diefes ehmaligen wiedigen IMitbrivgers vor unfersn
illiftern Gymmafien bat, im Namen defclben, dew pochverdiente Goldner,
durcly cine Lateinifihe Leichenfibrift, olF feney 1735, den 15. deg Weinumos
satg u feinen Bitern verfanmiee, und den 19 duauf feyerlich Deerdiget
worden, beveits ju verewigen gefuucber, IBir finden in Diefern Bogen ¢inen
folchen Mant abgefebitdevt, dev fiibig gewefen fepn follte Dag Sprichvort vom
Gheftande 3u verdndern, wenn niche ein weifes Berhingnif audd Dice Honig
b Stacheln, wie bey den Bicnen, ungevteenns bleiben fiefe.  Sreplich ente
pfinden audeve mebr die fegtevn, andeve Foffen wehy von dem eofrern.  Bey
er BVerewigten gefiet ¢ dev bimmlifthen Wedsheit TWehl und Wb
gleich fiave su vermifthen. Sie evwics allpicy vornehmlich in dev Tbat, daf

Sprid. nitht nue wabrhoftig Gut amd Gevechtigbeit, fondeen auch Reichthum wnd

VIl 18, hye bey ibe frg. Oie Somer veveinigten'die Tempel der Tugend und dev
e devgefiallt, daf man nothivendig durdy fenens in Diefen eingehen mufte.
qag folde fombolifih vorfielien, geiget ein Yor dem HERRNR wandelnder

zggylron. Yofaphat, Dev Reichthum und Ehre die Menge Beformmen , im evwecklichs
50 fron Bepfpicle. Das vornehne Martinifde Ehepaat fonnte gleickfalls
Davon cin Muiter abaeden.  Nicht fo wol Suftinian, al8 die Borfehung und
Fugend, befthenere folches it Ehrenfietien und Girtern. Swar begleiten diefe
mehrmals awh Thoven und Qaficrhafte,  Selbf ein Efou Pat guug; Dodh

£ Mof. nue Jacod alled gnug.  Solh AlleB wird demmach den Unterfihied mae

X"";"]“' 9.ien. ®OTT ifis gav. Man muf GOZTT und gnug Haben, dafern man

© pricht nu glictich, fondevn audd glitcefelig beifien will. Menandew Hat Reidet,
Joenn ev Dewienigen giicfelig nennet, welchee Verfrand 1nd BVevrudgen gugicich
tefier,  Denm, obfibon, nad dem Srewahue deg grdfeen Haufens, das Seld
ouvel, i, Devedtfamfeit, Schnbeit und Anfeben, in fich allein fafet:
wivd doch der Reichthum asdenn eefe walrhafiig gut, fo man fein vecht Sraue
ohet. @3 iff freylich Dabey ungemmein febwer, tweder gun vedhten noch gur linfen
ausgumeihen.  Lind wenn audh Semand di¢ Mitrelbabn treffen olltes wicd
ifyn Doc wol, 3w gleicher Seit, die oabfudst geisig, die Mifgunft veefthwendes
vifth nennen. Demnach smiien ¢8 alieedings fepe favee Shulterst fevn, wels
de gute Tage teagen wollen: nd iy, diivfen €8 uns nicht pefremden (afien,
f GOET Dicienigen, fo ex wahrhaftig beatitet, auch, duech Prifungen,
s eomanmen teadict. Dev Ehitand unferer TODEEN ot ebenfalls dicfe
pittern Avgencyen fiymecEens miigen.  Dic Dicheer vergrofeen die Qoal eitted
Tantalus daduech, daf fie Denfelen mitten §m unteritdifhen Cridanus s
fien, mitten unter den annehmlichfen Seicheens bungeen nfen. fﬁor(; gudfer
wird Der Sehimerz, wenn man gar vag Gute fthon geniefiet, und, in Dev cefen
Sehmadhaftigteit Des’ Bevguiigens, fieh dev fofibavfien Cuff bevaubet fichet.
Welche




Weldhe Neigung mag dranfiiser feyn, als ciner inniglicberiden Mutter, gegens
Die Griichte Des eigenen Leibes ? welch Loid empfindlicher, als wenn Devgleichen
von dev Bruft und aus dev Umavmung gevifen werden?  Unfere Srau
Commifionrathinn pat folh WBeh fiinfiady evadren, und fich ibrer Kins
der indgefamme, nad) und nady, bevausdet feben mifen. Johanna Ehris
ftiana fracd den 23, April 1708., 04 fie nue den 17. defielben Monats ges
Bobren worden: Johann Adolph erblicite dag Licht dag Jahy dravf, den 9.
Jun., undmufite den 11. Marg 1710 wiedevun evblafien: © brifiiana Crds
muth gieng 1711 den 25 Aug. in die Welt, und den 5, Jan. 1714. aus devs
felben:  Jobann Chrifonh verftars, bald nach empfangener Nothtaufe,
denn 30, Jum 17131 und ein Tdchtevlein iff den 22, October 1715, gav tods aes
bobren worden.  Bielleicht werden mandhe diefes als RKicinigheiten anfeben.
Mduner, die fich wol um Den Bare erdichteter Gottheiten ganfen, oder einer
Covinne viel Bogen widmen, feben ftheel, wenn auch dev Name vou Peefos
nen evhalten wivd, an denen ibrem Gefiblechte mebr, als dev gelebreen Belt
gelegen iff. o lang abev die nibefien Sadyen am genaueften betvahtet 3u
werden verdienen 5 wird das Unfeben Feines Roland Wavefiug bey uns
devgeftalit gros weeden, daf es uns geveuen folte, das Eurze Dafeyn devienigen
gelicbten Plangen evrvdbner 3u haben, fo die gistlicdhe BVorfebung, als bafd
volifommen, aud fo bald in ienes Eden verfesen wollen. Vefonders da dies
felbige noch mebr, al3 fhon angeseigtes Abfeben, dabey entdecet Bat: indem dev
Tod cigener Kinder, nicht nuv gue Peifung theurer Aeltern, fomdern
cbenfalls guv defio beqvemern Cebaltung und Yufersichung einer geliedeefien
Ynverwandting, geveichete.  Denn, im Jabve 1730., nahm der Dere
Commifionvath, unter neigungSeeicher Bevfimmung der Do Hl foz
Ligen, die mittelffe Toiter feines Deren Bruders, weiland Deven Jobh.
Geovg Mavtini, Dodgrafl. NeufBl. Obevforfrers su Polhvois, damals
Jungfeau Chriffianen Dovotheen, im vicrten Jabre ipres Nleers, an
Kindes fiatt, au fich. Diefer woblgeartetes und tugendreiches Gemwiith behaus
ptete alle Neigung, fo nuw tveue Neltern gegen die ihrigen Haben Eomen ¢
wic fie Denn ihnen cdenfalls, mit fiees wachfender Ehefurdde uud Licve, Bus
gethan geblieden. Dev Deve Phlegvater lies fo gav die legte Rede, gegen
feine Geteiibte Gattinn, dev Empfeblung diefer angenommenen Todhter ges
swidmet feynz und aucy JHR frevbender Mund, evéldree fie fibon lallend, ges
gen anfepnliche Peefonen, nachmals vor ibe Kind, Docl fie felbfF batce, beveits,
tmtee gottlicher Guadenverleibung, das Wohlevgehen ifiver vielgelicbten
Maveini, noch lebend gnugfam gegeindet; indemn fie felbige, itn Jahre 1747.,
an den fochedeln, Hochachtbaven und bocherfabrnen Deven D. Deinuvich
Chriftian Liecbidy, nach Wunfehe verhenrather, und ibrer Tvauung, den
7. November, als Mama beygewohnet hatte.  Solche Sreude vevaefelifchafrete
fich mit viel andern Bergnitgungen. Was nue Kindee dev befeen Gatrung
Teibtichens Aeltern evweifen fonnen, Hat diefes Paav ibrer wiedigfen Peg-
mutfey, im Duldreichen Wetefveite, geleifiet. So gar dev empfndlichffe
Bevluft deg eigenen Eheéfegeng ward, gewifer Mafen, duvdy erwimfibte Gebure
und beglinctees IBachsthum veizender Phlegentel, evfeger. €5 Fifete nehmlich
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%ie&!bimbmzé.Szlug-lms., Dovotheen Clifabethen Chrifianen;
enn 10, g, 1751, Deinvich Auguffens; und den13. AYug. 1753. Cavin
Chritian, mit drevfachern, mit vollfommenem Bergnigen. Die brimfigen
Segenswinfthe, fo bey folchen Gelegenbeiten gen Dismme! fFiegen, find auch niche
nue bigigt gnadenveich evfiilles worden, fondern werden, sugleich aufs funftige,
wenn unfer andachtiger Beyfall gile, sum evfrentichfien Wahgthume und une
wandelbaven Woblevgehen ded Hochfibdsbaven Licbihifchen Haufes, fms
aerdar gewdbret Bleiben.  Dag Bevguigen iff, wie leicht zu evachten, um
fo viel fidvfer und edler gewefens da die WerfForhene folhe gefammee
Samilic bey fich im Daufe wohnend batte 5 mithin, unter treten geosmitters
lichen Erinnerungen, die veichlichffen Srichte frommer Sudht und Seufper, tigs
licy einfamnlen fonnte.  Dodh, bey fo gefegueter Wivfung iency Ungewitter,
Bat eg nicht auch an andern Tehdfalen gemangelts deven Bovtheile fid) theild
cvenfalls fehon entdectet, theilS dev nunmebe vevflivten Ginficht zeigen werden.
Biv vechners dahits den Tod eines vedlichen BVaters, im Jahre 1709., d
einer treuen Mutter 1730, Beyde Jabre baden fich uns fhon, duvch Bevmehs
rungen des Daufes, mevbiotiedig gemaddt,  Die Vorfehung vevgefelfihaffeets
dernach audh desfalls Teoff und Leid mit einander, das raubftheinende ijrer
Fubrungen gu verfitfern.  Swav miehte man eimvenden, diefe Berfonen feyerr,
in folchen Jahren, und untee folehen Limftdnden, von binnen gefibieden, dofi
dhre Celdfung vou alles Liebel vielmeby Labfal ol Schtery gebdbren mifen.
Wenn aber Das ie ldnger fe lieber fu-ddter Bithte febet 3 werden aucd Danks
bave Kinder Dic graven Have Fraftlos gewefence Neltcen mit Hevgeleid fun i
Grube tragem.  Judefien, war die Wunde feenlich noch viel tiefer, als fic ein
eib word dag Leid trugs weil ihe die Krone vom Daupte, uud dic iilfte
De§ evgens ing Grad gefallen.  Dort trdfieten fic D65 vou den ifren Nberfie:
gene Diofafihe Lebensaiel und dag vielfiltige Ungemach, weldes ein fanfrey
Tod endigte: biee verdoppelten die noch rubigen Sabre, die muntern Lebense
frifte, den fehon vou fich felbft tvofflofen Jammer.  Lubd dennoch wav folches
ie Noth nicht allein, fo fie prefete.  Dag bavte Sehickfl ward, nadh dem
Dusfpvuche des Dichters, immerdar mit viel andern Licheln begleitet 5 dafern
man, wag vou dem licbreschfien Bater fomme, mit devgleichon Natven beles
gen Darf.  BVornehmlich ward ifr Leid mit vielen, theild Didchfrermpfindlichen,
Unbaglichfeiten beleget.  bie denn cinfimalg alle Glicder Devgeftallt duveh die
Gidst abgemevgelt worden, daf fie foff Feines Devfelben, in neun Monatey,
brauden tdnnen. Wer den Sehimery und dic Langwicrigheit avebritifher
Kranffeiten Fennee, wivd fich (eicht cinbilden, wie viele Seufzer dev Steligen,
in diefer 3eit, D6 Stunden Jabre gefebienen, auggeprefict werden mifen, und
wie mande Ndchee fie veegebens gemimment fabe. Doch aueh bice Eam ends
Ticy die febulich evfeufaete Hitfe,  Dev wundevbare GOTT macbre die M
tevéeit hdfever Jahre Deffo angenehmer ; ie geplagrer die mittleven gewefen war
ven. So vielfach iff Die Nuisbaveeit dev Anfechrungen s DAG nicht nur wer in
der Noth geftectet Hat arn beffen wei, wie nothleidenden ju Muthe foy; fondern
augh Die Stdvée deg Labfols am lebhaftefien empfindes !
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Bey dean allew, ndhevte fie fich endlich den fenten Schritten ifrev IBalls
fabrt, weidse Seit und Cwigheit fo wol fheiden, afg verbinder. Auch bier muf
man fie gliucElich nennen.  Kein idber Sufall vif fie, fonder DBorbereitung, aus
e Lande dev Lebendigens Eein IWabuvis odex beftiger Schmers veebot ifyr,
fich wider Den feten Feind guugfom gu viffen. Gin {o genanntes coma fomno-~
lentum {ocfete Den Bruder des Sehlafs. Diefe RKreantheit, welche mit dem
Sihlage genau veefbwiftert, und, fo wol in Dnfebung der Urfachen alg des
Sises, vom felbigen nicht weit unteefehicden, auch, bey Perfonen von hdhern
Jabven, gemeiniglich dd(ich iff, fiberfic! die Woblfelige gang unvermus
thet. e, o6 fie fibon einige Seit, mebe alg suvor gefibeben, nue vom
Sterben, mit vieler Gelaenbeit und bachiterbanlich, gevedet batre; verfahe
man fich doch devgleichen wiche: weil fie fich nuv, fver Matcigeeit und Sehwddhe
es Kovpers, den Jabren gemds, beclagetes fonft aber, gewdhnlicher Mafen,
fich gang evleidlich befand.  Auch Hier bewundern wiv Die Spuven der allivalz
tenden ®iite, welche mehrmals fo o dev Ahudung ein Schickfal vorfellet, ehe
folches die Sinnen gewabe werden Esnnen. SelbfF die Elugen Sungfeatien vers
fanfen im Schlafe dev Sicherbei; wann fie night dev, weldher am allerfreunds
fibaffelichren su evinunern pfieget, dann uud wann aufmunterte.  Diefe fone
devbaven Todesbecrachtungen vechuess wiv chenfalls dabin. Die legten Lebens:
tage dee fel. Seau Eommiionvathinm, vou der RNadpt Bes 20, Juniug
au, veidbeen denn Schigel dagu.  Sudem fie Befagten Movgen aufitehen wllce,
fonnte fie wede vedit auftveren, noch die andern Gliedmafen wobl gebrauien.
Wie fich denn auch die Schrvachheit dev Bunge, durch eine verdnderte Sprache,
tevflic) entdectte s wobey fie Elagte, daf ibe juweilen die Gedanken vergingen,
und fie fich nidhe beffanen founte. Sie ward gwar in dic Stube gebracht; emy
pfand aber fo gleich Neigung zum Schlafen, und verlangte wiedevin auf ipe
Lagers wo fiediefen Tag meift fibfummerte, ob ffe fihon dabey feiche Juermuntern
geweferr. Jngwifchens machte man alle dienlichen und midglichen AUnflalten, dews
cinbrechenden Uebel 3u begegnen, und den Berffopfungen des Gehivnes abyus
belfen.  ©8 iff (cicht gu gedeneen, daf fich bouptfihlichy ein frewmeynendey
Deve Schwiegerfohn die erfinnlichife Miipe aegeben.  Die vorgnalichffen
Yevgte veveratien den cigenen oder dev ifven Leib, in gefibrlichen Umifidnden,
bilig aun wenigfien fich RI6F and alleine.  Das Einfehen muf der Leidenfihaffe
nue allzuteiche weichen; und dugfliche SehichternBeit vergife, oder verachtes
wol, ie nachdedclichften ifsmittel.  Wiv mifen detnunch die Bebutfameeit
unfers bobgefbigen Heven D, Liebidhs preifen: £vaft weldher er, dew weite
Bevtifmten Rath und Leibarst in Grais, Deven £ o pfen sue Diilfe genoms:
menz welder fich Denn anbero Segebens, tnd ihm, mic feinemn Gutadeen, veds
lich bengeffanden, . Man fuchte, duvch abzichende, gevtheilende, fidvfende
und ‘eemunteende Mittel, den focenden Siftens im Daupte die gepdrige
Sliiabeit wiedew gu vevfibaffern.  Mllein es iff nodh Fein natiwlicher vt qebols
ven woede, dev dag dem Menfchen gefesite Biel weitey hinaus frecEent fonnes
folglich direfen wiv ung nicht wunderns, wenn audy bier dag Liedel die Kunf
Ubeemannet hat. E5 fellete fich nehmlich die dritee Nacht cine Lahmug des
linfen fvmg ein, und endlich ndbecte fish, bey mehe und mebe abgeratreten
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Kwaften des Leibes, nicht abew des Gemiiths, die leste Stunde,  Sie entfeblicf,
bey volligern Bevffande, den 25, Julii fuikh Hald 7. Ly, geduidig, freudig,
fanft und felig : nacidem fie den 22. suvor, als an ibrem lepten Sonnabende,
da fie nicht wobl fovechen Fonnen, duveh Thrdnen uud Ddndevingen, iHr vewis
8¢5 Sevg deutlich entdectet, dog Nachrmahl deg HERRR genofien, und fich
Diefem éhren Crldfer vollig tberlafen bacte,

i finden tun fo viel weniger Livfachen, die lobwindigen Gigenfihaffren
diefer Werforbenen u vibmen, ie befannter ir Lebenstauf der gangent
Gegend wovden iff.  Iudefen trugen wiv doch Bedenten gang zu fehmeigen 3
weil dag Gegentheil gur Offendarung des Wevkes und Rathes GOTTES
34 gebdven gefibienen.  Swar ein Bevicles wird hicrbey TMifveraniigen ents
beym Thu: decten.  Ce glaudt, dag vornehmfte Lob eines Granengimmers fey, daf man
FTORE® "™ weber gutes noch 3fes vou iDim g veden wifies weil fo ol et Suf, 4l die
Leiber des gaprelichern Befiblechts, dabeimne fich am ficherfren befinden. Doch
unfer Govgiasd bot ihm hievinnen fbon widerfisvodbens wmd ¢5 find dic wes
nigfien Griechen felbf fo eiferfichtig gewefen, dag fie fich nicht vielmebe ein
Bevguigen bleiben lafen, die Tugend am meiffen su vevebren, wo man fie am
veigbavffen findet. IBiv unfers Oves geben ibnen davinuen vollfommenen Beyy
fall, und toben vornehmlich dag Gefes dev Romer, Feafe defien fo wol Weidee
alg Mdnuer, wenn fie fich andevs woh! verdient gernacht hatten, dFentlich, nach
Platarch detn Tode, geprichon worden.  Segenmirtige Schrife witde Denmach ehene
}};’t“s Cr%iff‘ falig folcben Nebengwect ferner it FRechte betvacheen Eonnen 3 wenn fie nicht,
ber und  Dergleichen sum vovausfesend, vielmepr sum bochften Qele chriftlicher Hands
g"é‘fj’:g [ungen und Abfichten fovteilete.  Der die Menfihen ﬁtrl?cu ldfet, und wiedey
q“',,s‘“fdf‘ aufevwedet, iff wiedig Preis und Ehre u nehimen, fo viel wal ev ung, deym
Grabe feinee vevninftigen Gefibidpfe, 668 sum evfren Urforunge devfelden, 3us
ek weifer,  Iiv follen bentigen Adend, fhdgbavfle Bewohuce iefer wers
then Stade, und ihr befonderd wabrbafte Weisheit liebende Biiwger Des Gy
winafiens, evwicfener Mafen, den Lei0 einer Perfon zu diefer lesten Rubetans
wmcp begleiten, welche felbige RicEficht vov vielen andern verdienct.  aupsficy
Tich mifiens wiv dabey, wie ung folches unfer Hodymirdiger Hert Superine
tendent, nach feiner edeln Bevedfameeit, in dem exbetenen ’.Z!'auerfcrmmw,
mit mehreen zeigen wivd, gugleich uns feldf befthanen , die wiv nodd ist auf
dee: Babne wallen, welche die Werewigte nunmebr guvic gelfeget pat,
Wi, wiv mifen Houptfdlich bedenfen, ob der Tugendpfad dev unfeve fey,
Denn nue wem wiv auf dev vichtigen Stvafe wandeln, weeden auch feldf die
Steine des Anflofiens, ung ndber jum glovwidigfien Kodnige des NReichs
der evelichbeiten, gum (ufferfiillteften BVarertande, fiibren,  Guug gelevnt ;
woenn diefes Blate foldhe IBahrheit, in unfern Seelen, auf immerdar (cbendis
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Selbige

feiily hal6 ficben Wby, im 76fen Sebensiahue,
ligen Cwigleit ethoben torden,

den beutigen Adend,

iifig  geleifiet wecden foll,

0itd,

Hifteen gemeinfdofftiidhen Gymnafiens,

bicvmit cingeladens

ra, den 28. Jum. 1754.
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	Zum letzten Ehren- und Liebesdienste, welcher der Hochedelgebohrnen, Hochehr- und Tugendbelobten Frau, Annen Dorotheen geb. Fiedlerinn, des ... Herrn Johann Christoph Martini, weiland Hochfürstl. Sachsen Gothaischen Hochansehnlichen Commißionsraths ... allhier, hinterlaßener Frau Witwen, ... den heutigen Abend, standesgemäß geleistet werden soll, wird, im Namen des illüstern gemeinschafflichen Gymnasiens, hiermit eingeladen
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